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Erklärung des bestimmten Integrals

Erklärung des bestimmten Integrals

Aufgabennummen 1_166

Aufgabenformat; Lückentext

keine Hilfsmittel

erforderitch

Prüfungstöl: Typ 1 Typ 2 □

Grundkorrpetenz: AN 4.1

Pl gewohnte Hiifsmrttet
möglich

l_, besondere Techndogie
' erforderlich

Der Begriff des bestimmten Integrals sdl erklärt w^en.

Aufgabenstellung:

Ergänzen Sie die Textiücken im folgenden Satz durch Ankreuzen d«^ jeweBs richtigen Textbau
steine so, dass eine korrekte Aussage entsteht!

Ein bestimmtes Integral kann als. einer/eines gedeutet werden.

Summe □

Produkt □

Grenzwert □

Grenzwertes von Summen □

Summe von Produkten □

Produktes von Grenzwerten □

Lösungsweg

Grenzwert

Summe von Produkten IH)

Lösungsschlüssel
Ein Punkt ist nur dann zu geben, wenn für beide Lücken ausschließlich der jeweils richtige
Satztal angekreuzt Ist.
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Untersumme

•  --pmw-'-- ■

mmmi Untersumme
Aufgabennunrmer 1 172

Aufgabenformat: offenes Foimat

keine Hilfsmittel
erforderlich

PnjfungsteJ; Typ 1 Typ 2 □

Giundkompetenz: AN 4.1

□ gewohnte Hilfsmittel
möglich

r-, besondere Technologie
erforderlich

nacbstehendm Abbildung dargestellten Funktion /schließt mit der
X Acnse Im 1. Quadranten ein Flächenstuck ein.

Der Inhalt A dieses Flächenstücks kann mit dem Ausdruck

/(*i) ■ äx + f{x2) • Ax + • A* + f{xA) ■ äx

näherungsweise berechnet werden.

Au^abenstellung:

S  sie den EinHusspSnthlM! ' " Näheningswertes für

Möglicher Lösungsweg
Ax ist die Breite (bzw. „Unge") der dargestellten Rechtecke. Je größer die Anzahl der Teilintar-
valle von (0; aj ist, desto genauer ist der Näherungswert,

Lösungsschiüssel

^  Beschreibung des Ein-
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Aufgabennummer: 1_038 Prüfungstäl: Typ 1 El Typ 2 □
Au^abenformat: Multiple Choice (1 aus 6) Gruncfcompetenz; AN 4.2

ig keine Hilfsmittel
erforderlich

rg gewohnte Hilfsmittel
möglich

1^ besondere Technologie
erforderlich

I ist

Aufgabenstellung:

Kreuzen Sie die korrekte Rechnung an!

/ 3 • (2x + 5)d* = (6* + 5)- □

/ 3 • (2x + 5)dx = 3x2 + 5x □

j3-(2x + 5)dx = (6x+ 15)2 □

/3(2x+5)dx = 3(x2 + 5x) □

j3-(2x+5)dx = 3x2+ 15 □

13 • {2x + 5)dx = 6x2+15x □

Unbestimmtes Integral

Lösungsweg

J 3 ■ {2x + 5)dx = (6x + 5)2
/ 3 ■ (2x + 5)dx = 3x2 + 5x
/ 3 ■ (2x + 5)dx = (6x + 15)2
/ 3 • (2x + 5)dx = 3 • (x2 + 5x)
f3-(2x+5)dx = 3x2+15
j3-(2x+ 5)dx = 6x2 + 15^

^  Lösungsschlüssel
Die Aufgabe gilt nur dann aJs gelöst, wenn ausschließlich die zutreffende Aussage angekreuzt ist.
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-  '.icit©gral berechnen ^ ^
Aufgabennumrnen 1_167 Prüfungstäl: Typ 1 0 TiTD 2 □

Aufgabenfoimat; offenes Format Grundkompetenz; AN 4.2
ßj. keine Hitfsmitlel

erforderlich
ra gewohnte Hilfsmittel

möglich
|-] besondere Technologie
^ erforderlich

Aufgeüsenstellung:

Berechnen Sie J (a/?® + a^)(ih

Integral betachnen

- Möglicher Lösungsweg
— + a^ + C(r™tC€R)

Lösungsschiüssel
Ein Punkt für die angegebene oder eine dazu äquivalente Lösung (samt Integrationskonstante).
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Integrationsregeln
Aufgabennummen 1 227

Aufgabenformat: Multiple Choice (2 aus 5)

k&'ne Hilfsmittel
erforderlich

Prüfungstell; Typ 1 a Typ 2 □

Grundkompetenz: AN 4.2

r-| gewohnte Hilfsmittel
möglich

p-] besondere Technologie
erforderlich

Es sei f eine reeile Funktion und a eine reele Zahl.

Au^abenstellung:

Kreuzen Sie die beiden zutreffenden Gleichungen an!

Ja fCx)(ix = a j^)d>c □

J/(ax)dx = J f(a)dx ■ J /(x)cl>c □

f (a + ^x))dx=Jad^+J f(x)cix □

J f(a+x)dx=J /(a)cb( + J f(x)cix □

lx^)'dx=^^c □

Lösungsschlüssel

Lösung JSU« /
^ r-e

Jaf(x)dx=aJ fC>Od>; a

JCa + rt>3)dx=Ja ck+J /(x)dx a

Ein F^inkt ist nur dann zu geben, wenn genau zwei Gleichungen ang^euzt sind und tielde
Kreuze richtig gesetzt sirtd.
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Bestimmte Integrale
Aufgabennummer: 1 060

Aufgabenformat: Zuordnungsformat

keine Hllfsmittei
erforderlich

Prüfungsteil: Typ 10 Typ 2 □

Gaindkompetenz: AN 4.3

gewohnte Hilfsmittel
möglich

p besondere Technologie
erforderlich

Gegeben ist cfie Funktion f(x) = -x- + 2x.

Die nachstehende Tabelle zeigt Graphen der Funktbn mit unterschiedlich schraffierten Flächen-
siucKon«

Aufgabenstellung:

Beurteilen Sie ob die nachstehend angeführten Integrale den Flächeninhalt einer der markierlen
rlacnöD 0rg0D9n, und ordnon Sie entspr0ch©rd zu!

A 2 -j C-x®+2x)dx

8 j C-x^ + 2x)dx

C + 2x)dx + j/g (-x=+ 2x)dxj

D C-x= + 2x)dx - + 2x)dx

E Ii C-J<^+2x)dx

F 1 C-x=+2x)dx



Bsstknmta Inte^^

_^EgXösungsweg
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C

f.
A

A 2-J| i->^+2xic\x

B C-j^ + 2x)d>c

C /f(-;(=+2x)ck+ |/2^(--t^+2Jf)cU|

D /o(-Jf=+ 2x)d)C- f^(-j('+2x)dx

E \i C-><=+2x)d;c|

F f (~x^+2x)dx
■fi

Lösungsschlüssel
Die Aufgabe Ist nur dann als tichtig zu weiten, wenn alle Buotistaben richtig zugeoidnet sii

sind.

(
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Begrenzung einer Fläche
Aufgabennummer: 1_096 Prüfungsteil; Typ 1 a Typ 2 □

Aufgabenformat: offenes Format Grundkompetenz: AN 4,3

fjl keine Hilfsmittel
erforderlich

^ gewohnte Hilfsmittel
möglich

|—1 besondere Technologie
erforderlich

Der Inhalt cfer]enlgen Räche, die vom Graphen der Funktion f\ x x'. der positiven x-Achse
und der Geraden mit der Gleichung x = a (a e R) eingeschlossen wird, beträgt 72 Flächenein
heiten.

Aufgabenstellung:

Berechnen Sie den Wert a!

Möglicher Lösungsweg
72=;oVdx=^ [q = ^ =» a^=216 =» a = f

Lösungsschlüssel
Ein Rechenweg muss erkennbar sein. Die Aufgabe ist als richtig zu werten, wenn der Ansatz
72 =/q korrekt ist und richtig integriert wurde.
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Aussagen über bestimmte Integrale

Aufgabennummer 1_113

Aufgabenformat; Multiple Choice (x aus 5)

keine Hilfsmittel

erforderlich

Prüfungsteil: Typ 1 Typ2 □

Grundkompetenz: AN 4.3

gewohnte Hilfsmittel
möglich

p, besondere Technologie
erforderlich

Die stetige reelle Funktion f mit dem abgetHldeten Graphen hat Nullstellen bei Xt = 1. Xa = 3
und xs = 6.

Aufgabenstellung:

Weiche der folgenden Aussagen Ist/sind zutreffend?
Kreuzen Sie die zutreffende(n) Aüssage(n) an!

< 2 □

/®fl[x)dx < 0 □

!/g®fl:x)dx| < 6 □

/,^fl;x}dx + J"3®/(x)dx > 0 □

i^H,x)6x > 0 Lftd /®^x)dx < 0 □

Lösungsweg

/,^fl;x)dx < 2

;®/(x)dx < 0 !H]

|/3®f(x)dx| < 6 dl

X,^fi(x)dx > 0 und /g®)^x)dx < 0 dl

Lösungsschlüsse!
Die Aufgabe gilt nur dann als richtig gelöst, wenn genau die vier zutreffenden Aussagen ange
kreuzt sind.
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Stahlfeder
^,11 , A..

Aufgabennummen 1 170

Aufgabenformat offenes Forniat

Prüfungsteil: Typ 1 Typ2 □

Grundkompetenz; AN 4.3
keine Hllfsmitlel
erforderlich gewohnte Hilfsmittel

^ möglich p besondere Technologie
erforderlich

Um eme Stahlfeder aus der Ruhelage Xo = 0 um x cm zu dehnen, Ist die Kraft F{x) erforderlich.
Aufgabenstellung:

Geben Sie an. was In diesem Kontext mit dam Ausdruck ;®Ftx)dx berechnet wird!

Stahlfeder

Möglicher Lösungsweg
die Arbeit, die verrichtet wrd. wenn die Feder aus der Ruhelage um 8 cm gedehnt wlid

Lösungsschlüssel

um und * Ausd^nung
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Flächenberechnung
Aufgabennummen 1_183

Aufgabenformat; Multiple Cholce (x aus 5)

keine Hiffsmittel

erforderlich

Prüfungsteil: Typ 1 Typ 2 □

Grundkompetenz: AN 4.3

gewohnte Hilfsmittel
möglich

j-| besordere Technologie
erforderlich

Die Summe A der Inhalte der beiden von den Graphen der Funktionen f und g eingeschlosse
nen Flächen soll berechnet werden.

8
V

8 7
5

4

3

2

1  1 //\
\  0 /  1 '
Vi 0 y /? 4 9/7 8 \9 «0 11
\

Aufgabenstellung:

Kreuzen Sie die zutreff6nde(n) Formel(n) an!

□

A = {fVÖ - gw) dx + (gCx) - /(*)) dx □

□

A = // (iXx) - gW) dx - Sa (fCx) - g(x)) dx □

A = |/|^ (/{x) -g(x)) dx| + 14® -gCx)) dx| □

£ISche n be ree h nung

Lösungsweg

A = 4^ (f(x) - g(x)j dx + 4® (g(x) - ̂ x)) dx

^ = 4^ -EfW) dx - 4^('Xx) -gCx)) dx m

-^ = 1 =^1 +14^ " 9 W) dx|

Lösungsschlüssel
Ein Punkt ist nur dann zu geben, wenn genau drei Formeln angekreuzt sind und alle Kreuze
richtig gesetzt sind.
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Fläche zwischen zwei Kurven

Aufgabennummer. 1_095 Prüfungsteii: Typ 1 Typ2 □

Aufgabenformat: Multiple Choice (2 aus 5) Grundkompetenz: AN 4.3

keine Hilfsmittel
erforderltch

|-, gewohnte Hilfsmittel
möglich

|-| besondere Technologie
erforderlich

Die Funktiortsgraphen voti / und g schließen ein gemeinsames Rächenstück ein.

\  ̂
gV

0 X

.2 0  '1 2 3 A /s 6

/  \
f/
/  -2

-3

Aufgabenstellung:

Mit weichen der nachstehenden Berechnungsvorschriften kann man den Rächeninhalt des
gekennzeichneten Flächenstücks ermitteln?

Kreuzen Sie die beiden zutreffwiden Berechnungsvorschriften an!

l9M - iWldx □

□

flK)dx + gWdx □

fl>f)dx + X.® gMdx □

;_® fl>^dx - J^glf^dx + |X5 gWcütj □

Räche ZAfschen zwei Kurven

rH'- ' Lösung

E

+ jx® gMdxj E

Lösungsschlüssel
Eh Punkt ist nur dann zu geben, wenn genau zwei Antworten angekreuzt sind und beide Kreuze
richtig gesetzt sind.
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Aussagen zum integral
Aufgabennummer; 1^030

Aufgabenformat: Multiple Chok» (x aus 5)

keine Hilfsmitte!
erforderlich

Prüfungsteil: Typ 1 E Typ 2 □

Giun<a<ornpetenz: AN 3.1

gewohnte Hitfsmittet
möglich

|-j besondere Technologie
erfcxderlich

Nachstehend werden Aussagen zu Funktionen und deren Stammfunktionen angeführt.
Aufgabenstellung:

Kreuzen Sie die zutreffende(n) Aussage(n) an!

Ist F eine Stammfunktion von f. so gilt: f(x)dx = F{b) - F(a).
□

Die Stammfunktion einer Summe von zwei Funktionen f und g ist {abgesehen von
Integrationskonstanten) gleich der Summe der Stammfunkttanen von f und g □

f ist immer eine Stammfunktbn von f,
□

Wenn ^ = f(x), dann ist Feine Stammfunktfon von f.
□

Für beliebige Funkttonen f und g gilt: J [f(x) ■ 9{x)ldx = J f(x)dx • j g(x)dx.
□

Lösung ; .

ist Feine Stammfunktion von f. so gilt: f(x)dx « F(£>) - F(a).

Die Stai^funktion einer Surrvne von zwei Funktionen f und g ist (abgesehen von
Integrationskonstanten) gleich der SumrDe der Stammfunktionen von f und q ü

f ist immer eine Stammfunktion von f.
m

Wenn^ = f{x), dann ist Feine Stammfunktion von f.
m

Lösungsschlüssel
Ein Punkt ist nur dann zu geben, wenn genau vier Aussagen angekreuzt sind und alle Kreuze
richtig gesetzt sind.
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Stammfunktion
Aufgabennummer: 1_032

Aufgabenformat: Lückentext

kein© Hilfsmittel
erforderlich

Prüfungstffli: Typ 1 S Typ 2 □

Gmndkompetenz: AN 3.1

gewohnte Hilfsmittel
möglich

f-| besondere Technologie
^ erforderlich

Es gilt die Aussage:
„Besto eine Funktion f eine Stammfunktion, so besitzt sie sogar unendich viele, ist nämüctt F
eine Stanwfun^on von f. so «st für jede beliebige reelle Zahl c auch die durch G(x) = fix) + c
definierte Funktion G eine Stammfunktion von f."
(Quelle: WiWpedia)

Aufg^nsteliung:

Ergänzen Sie die TwtlQcken im folgenden Satz durch Ankreuzen der jeweils richtigen Satzteie
so, dass eine korrekte Aussage entsteht!

ist die Funktion F eine Stammfunktion der Funktion (, dann gilt ®
GHt zudem ® , dann ist auch die Funktion G eine Stammfunktion von f.

F{x) = f{x) □

F{x) = f\x) □

F'{x) = m □

G\x) = F\x) = f{x) O

G(x) = F(x) = f(x) O

G\x) = fix) = f\x) □

(

Stammfunkiiori

Lösung B
3^1 -
otV, : *•.. •• V

V, ,

G'(*) = FW = Hx) (Hl

F'ix) = f(x) \Ei

Lösungsschlüssel
En Punkt ist nur dann zu geben, wenn für beide Lücken ausschließlich der jeweils richtige
Satztea angekreuzt ist.



Bundaimtitut

bifie
hrmcdm & enentMuB

Siammfunklion erkennen

Stammfunktion erkennen
Aufgabennummer 1^171

Aufgabenformat: Multiple Choice (2 aus 5)

keine Hilfsmittel
erforderlich

Prüfungsteä: Typ 1 Typ 2 □

Grundkompetenz; /ysJ3.2

p-| gewohnle Hilfsmitlel
möglich

j-| besondere Technologie
^ erforderlich

Geg^en sind die Funktionen f und g und die Konstante a
Es gilt der Zusammenhang g'{x) = fix).

Au^abenstellung:

Kreuzen Sie die beiden zutreffenden Aussagen anl

f ist eine Stammfunktton von g. □

g ist eine Stammfunktion von f. □

g - a ist eine Stammfunidion von f. □

f + a ist eine Stammfunktion von g. □

a • g Ist eine Stammfunktion von f. □

Lösungsweg

g ist eine Stammfunktbn von f. [x]

g - a Ist eine Stammfunktion von f. IHI

Lösungsschlüssel

>

Ein Punkt ist nur dann zu geben, wenn nur zwei Aussagen angeto-euzt sind und beide Kreuze
richtig gesetzt sind.
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Funktion und Stammfunktion
Aufgabennummer 1 008

Aufgabenformat: Konstrukllonsformat

Piüfungsteü: Typ 1 Typ2 □

Gmndkompetenz: AN 3.2
keine Hilfsmittel
erforderlich

gewohnte Hilfsmittel
möglich

^ besondere Techndogie
erforderlich

Die Abbildung zeigt den Graphen einer Polynomfunktion f.

Aufgabenstellung:

Zeichnen Sie den Graphen einer Stammfunktion F der Funktion f in die Abbildung ein!

Fur>ktion und Stammfunktton

Möglicher Lösungsweg
Tf(x)

Lösungsschlüssel
Die Aufgabe gilt als richtig gelöst, wenn der Graph der Funktion F im gesamten dargesteBten
Bereich monoton wachsend dargestellt wird und an der Stelle 2 einen deutlich erkennbaren
Sattelpunkt aufweist.


